
Notizen mit Wintermoor Bezug aus 

Jürgen Peter Ravens (Lüneburg 1969): 

„Vom Bardengau zum Landkreis Lüneburg“

Bischofssitz wurde nicht von Bardowick nach Verden verlegt (18) 

Bardengau 780 erstmals erwähnt, die Langobarden waren schon um 400 ausgewandert und Sachsen
folgten (18) 

sächsische Gaue und Go stammen aus der Zeit von Karl dem Großen und wurden später zu Ämtern 
und Vogteien (27) [ganz so simpel nicht] 

„Winsener Schatzregister“ von 1450 nennt Vogtei Amelinghausen (28) 
Amelinghausen enthielt alten, zusammenhängenden billungischen Besitz. Vogt war schon 1432 
dem Amt Winsen/Luhe untergeordnet (33) 

Hochstift (weltlicher Besitz des Bistums) von Verden war ohne Vogt, sondern mit Meierhöfen 
organisiert. Verden besaß Gebiete im späteren LK Harburg und Lüneburg, die teilweise von 
Billungern geschenkt waren (44)

Ab 1521 Reformation durch Otto und Ernst, die Kinder von Heinrich dem Mittleren (56). Ernst „der
Bekenner“ war jünger als Otto, aber übernahm LG und reformierte ab 1524 stärker (57). Erst 1543 
war Reformation gegen Widerstand von Bremen-Verden durchgesetzt (60) 

Amt Winsen hatte 8 Amtsvogteien (Unterbezirke) 

Franzosenzeit: Vertrag von Sulingen am 3.6.1803. Linkselbisch ging der Krieg gegen 
„festländisches England“ (115) und gipfelte in der Besetzung Kurhannovers. 1806 wurde Preußen 
besetzt. Ab 1810 kamen Lüneburg und Hannover zum Königreich Westfalen (116). 

1823 wuden Landdrosteien eingeführt (132) 
1852 wurde Amt Winsen geteilt und Amelinghausen kam zu Amt Salzhausen (132) 
1859 Neugliederung, „Amtsvogtei“ Amelinghausen zu Amt Lüne-Lüneburg (134) 

Gerichte: 
1852 Amtsgerichte eingeführt 
1866 preußische Annektion 
1867 Preußen führen Landkreis Lüneburg ein, allerdings bestand dieser neben den alten Ämtern 
und Landdrosteien und hatte Schwerpunkt auf Militär und Steuereinnahmen. Amtsmann wurde zu 
Amtshauptmann, im Landkreis gab es analog einen Kreishauptmann. Für Lüneburg in 
Personalunion von 1867-85: Adolf Friedrich Frhr. v. Hammerstein (137)
1885 wurden hannoverische Ämter durch preußische Kreise ersetzt, Landdrosteien wurden zu 
Regierungsbezirken (138) 

1932 entstand Großkreis Lüneburg (150) 
1945 wurde Lüneburg aus Richtung Amelinghausen besetzt am 18.4. (155) 
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